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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der Herbst ist da! Ende September organi-
sierten wir einen Bauernmarkt mit vielfältigem 
Angebot und feierten das Erntedankfest.
Auch die begonnen Projekte schreiten voran. 
Um für  die Verkehrssicherheit der Fußgäng-
er in der Steinkurve in Stangau einen Geh-
steig schaffen zu können, muss die dortige 
Landesstraße verlegt werden. Die Bäume 
auf dem benötigen Bergrücken sind entfernt 
worden. Die Straßenmeisterei kann nun mit 
den Bagger- und Bauarbeiten beginnen. Ver-
sprochener Baubeginn ist der Herbst 2015!
A1 wird in Zusammenarbeit mit der Gemein-
de bei Grabungsarbeiten  Kabeln für das 
Breitbandinternet gleich mitverlegen. Ge-
plant ist damit in Sulz beim Gehsteig auf der 
Hauptstraße Höhe Mödlingbachbrücke in 
Richtung Linke Wöglerin zu beginnen. Als 
weiterer Schritt soll eine Verkabelung von Sit-
tendorf über Dornbach nach Grub erfolgen.
Fortsetzung Seite 3  ...

www.vp-wienerwald.at

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

BÜRGER-
MEISTER

aktuell

Schutzengelaktion 2015
Die Junge VP schaut auf die Sicherheit 

unserer Kinder!  
Die von der jungen ÖVP aufgestellten Plakate sollen den 
Autofahrern signalisieren ! Achtung ! hier sind Kinder auf 

Ihrem Schulweg unterwegs.

Als Sicherheitsgeschenk für die Kinder stellte Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll einen Regenponcho zur Ver-
fügung, den ich als Schulgemeinderätin an die Kinder

der Volksschule Wienerwald verteilen durfte 
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fortsetzung 
Bürgermeister aktuell

Da die Verlegung von Erdkabel im 
Straßen- und Gehsteigbereich sehr 
kostenintensiv ist, werden wir versu-
chen, von Sittendorf nach Dornbach 
und weiter nach Grub eine Lösung mit 
dem Einpflügen von Leitungen in das 
Erdreich durchzuführen.
Ein Teil der Trasse ist in Gemeinde-
eigentum und von einem Teil der 
Grundstücke, die in Privatbesitz sind, 
haben die Eigentümer bereits ihre 
Zustimmung signalisiert.
Die Kostenaufteilung erfolgt zwischen 
Gemeinde Wienerwald und A1. In 
Sulz verlegt Wienstrom eine Freilei-
tung in den Gehsteig und A1 nutzt 
diese Gelegenheit um sich anzuschlie-
ßen.
Der neue zu errichtende Gehsteig in 
der Steinkurve Richtung Wöglerin wird 
ebenfalls zur Mitverlegung der Kabel 
genutzt.

flüchtlingsinitiative 
Wienerwald
Bei der Informationsveranstaltung der 
Gemeinde Wienerwald am 16.9. im 
Gasthof Wöglerin wurde die Flücht-
lingsinitiative Wienerwald aus der Tau-
fe gehoben. 
Nach dem Vorbild des Perchtoldsdor-
fer Flüchtlingsnetzwerks, das bei dem 
Info-Abend vorgestellt wurde, soll nun 
aus einer Reihe von Freiwilligen, die 
sich bereit erklärt haben mitzuarbei-
ten, eine Gruppe gebildet werden, die 
durch Ihr Engagement Flüchtlinge im 
Alltag unterstützen möchten.
Es war sehr beeindruckend wie viele 
Menschen aus der Gemeinde Wie-
nerwald an diesem Thema Interesse 
zeigten und zu dem Info-Abend ge-
kommen sind. 
Frau Pendl aus Grub steht dieser 
Initiative vor und ist unter christine@
pendl.net oder 0699/114 48 291 
erreichbar. Falls Sie auch mithelfen 
möchten, melden Sie sich bei Frau 
Pendl oder tragen Sie sich unter

www.fluechtlingsinitiative.at - „Mitma-
chen“ ein. Auf dieser Homepage er-
fahren Sie auch alle Neuigkeiten und 
weitere Informatinen.
Menschen die vor Krieg und 
Not flüchten muss geholfen 
werden
Die Hilfe kann aber nicht nur aus Asyl-
aufnahme bestehen, sondern die EU 
und die internat. Staatengemeinschaft 
sind aufgefordert Schutzzonen in den 
Ursprungsländern der Emigration zu 
schaffen. 
Sichere Unterkünfte, Lebensmittel-
versorgung, sauberes Trinkwasser, 
Bildungseinrichtungen aber auch die 
Schaffung von Frieden und der Auf-
bau eines funktionierenden Staates 
muss den Menschen gelernt werden. 
Es wird sicher nicht möglich sein, 
dass auf Dauer fremde Staaten ein 
Land aufbauen und  auch verwalten.
Die vielen jungen Leute, die aus ihren 
Heimatländern fliehen, haben die Auf-
gabe zurückzukehren und ihre Heimat 
aufzubauen.
Ein Großteil dieser Menschen will si-
cher möglichst rasch zurück. Diese 
Möglichkeit muss ihnen durch Hilfe-
stellung jeglicher Art gegeben werden. 
Eine derartige Völkerwanderung wie 
sie zur Zeit von Statten geht, und das 
ist sicher erst ein Anfang, kann besser 
nur vor Ort gelöst werden. Auch die 
finanziellen Mittel wären dort effizienter 
eingesetzt. Das Wissen und Können 
hat die internat. Staatengemeinschaft 
in jedem Fall. Es scheint jedoch der 
Wille oder der Plan zur Umsetzung zu 
fehlen. 
Es ist für Österreich und die anderen 
europäischen Staaten eine große Be-
lastungsprobe, die zu bewältigen ist 
und gemeistert werden wird. 
Es kann aber nicht geduldet werden 
das über Jahrzehnte aufgebaute 
Systeme, deren Gesetze und Ge-
sellschaftsstrukturen und das soziale 
Gefüge durch unrechtmäßige Forde-
rungen ins Wanken geraten.
In Österreich soll österr. Recht ohne 
Wenn und Aber Bestand haben.
Ihr Bgm. Michael Krischke 

Spielplätze Sulz und Grub
Die Spielplätze in Grub und Sulz konn-
ten nun adaptiert und erweitert wer-
den. Vorab bedanken möchte ich mich 
beim Bauhofteam und Josef Nieder-
berger mit Helfern für die Unterstüt-
zung und bei der Jungen VP für den 
finanziellen Beitrag!
In Grub wurde eine neue Rutsche ge-
baut nachdem die alte auf Anordnung 
des TÜV entfernt werden musste. 
Durch einen neuen Querbalken gelang 
es neben der Korbschaukel zusätzlich 

eine normale Schaukel und eine Baby-
schaukel zu errichten.
In Sulz musst ebenfalls die lange frei-
schwebende Rutsche aufgrund von 
Sicherheitsauflagen des TÜV entfernt 
werden. Anstatt dieser wurde eine 
Wellenrutsche geschaffen. Am Hügel 
wurde ein neues Kletterseil gebaut und 
zur Attraktivierung der Sandkiste eine 

Sandbaustelle errichtet.                          
Ich wünsche unseren Kindern viel 
Freude und Spaß auf beiden Spiel-
plätzen!
Auf den Spielplatz in Sittendorf habe 
ich selbstverständlich nicht vergessen. 
Hier reiche ich das Projekt neu ein und 
warte auf die Prämierung der ausge-
wählten Spielplätze im Frühjahr  

Ihre gfGR Karin Höß

ÖVP
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Bei schönem Herbstwetter fanden sich am 13. 
September zahlreiche Besucher zum 7. erntedank-
fest in Dornbach ein.
Die Heilige Messe wurde von den Jagdhornbläsern 
eröffnet, von Pater Ferdinand sehr stimmungsvoll 
zelebriert und musikalisch vom Wienerwald Blä-
serquintett begleitet.

am Bild v. l. n. r. P. Ferdinand, Andrea Geyer, Anton Geyer mit Lukas, 
Sabine Rattenschlager, Sabine Bauer u Bgm. Michael Krischke

Danach setzten sich die 11 liebevoll geschmückten 
Traktoren samt Anhänger zum Umzug durch den 
Ort in Bewegung. 
Auch die Jugend war stark vertreten und fuhr mit 
selbst gebauten Anhänger mit. 
Bei der Rückkehr segnete Pater Ferdinand jedes 

fahrzeug.
Anschließend wurde zum Frühschoppen beim FF-
Haus mit köstlichen Speisen und kühlen Getränken 
geladen. 
Die selbstgemachten Mehlspeisen wurden wie im-
mer von den Familien aus Dornbach gespendet.
Andrea Geyer: „Ich danke allen Helfern und Spen-
dern, die dazu beigetragen haben, unser Ernte-
dankfest so schön zu gestalten!  (Text: Andrea Geyer)

DANKE!!!

Dornbacher Jugend

Erntedankfest in Dornbach
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Wir für unsere Wirtschaft ...
Ein Betrieb stellt sich vor:

AINA Hautpflege mit Lanolin und Schafmilch -
ein Familienbetrieb aus Sulz stellt sich vor

Der seit 30 Jahren bestehende Familienbetrieb ist nun seit fast zwei Jahren im herrlichen Sulz im Wienerwald be-
heimatet. Familie Steinhart hat sich mit großer Leidenschaft der Entwicklung und eigenen Herstellung von Hautp-
flegeprodukten verschrieben. Die langjährige Tätigkeit in der Medizin, die Liebe zur Natur und zu den Schafen, die 
Verbundenheit zu Tradition und Regionalität bilden die Eckpfeiler der Unternehmensphilosophie.
Neben Kosmetik und allerlei „Schafsachen“ ist die Nachhaltigkeit wie zum Beispiel die Müllvermeidung bei AINA 
ein großes Thema. So werden Sie keine unnötigen Umverpackungen bei den Produkten finden, aber, um Klein-
verpackungen zu sparen, dafür Großpackungen, und selbstverständlich ist der Füllstoff, der für den Versand der 
Bestellungen verwendet wird, kompostierbar. 

Beste Qualität bei der Wahl der Rohstoffe und die Wertschöpfung im 
Land sind AINA ein großes Anliegen. So werden die Produkte aus-
schließlich in Österreich entwickelt und produziert, der persönliche 
Kontakt zu Kunden, Lieferanten und Partnern ist besonders wichtig.

Die Basis für die Hautpflegeprodukte von AINA bilden Schätze aus der Na-
tur vom Schaf, die pflegende Schafmolke, die nährstoffreiche Schafmilch 
und das seit Jahrhunderten bewährte 

Wollfett des Schafes, das Lanolin, das schon im Altertum einen kostbaren 
Schatz in der Medizin darstellte. 

Die besonderen Eigenschaften der Produkte werden seit Jahrzehnten von 
Kunden aus ganz europa geschätzt.
Neben Körperpflegeprodukten für den täglichen Gebrauch finden sich auch 
Spezialprodukte für sehr strapazierte, trockene und sensible Haut im Sorti-
ment.
Unsere Haut ist täglich vielen Umweltfaktoren ausgesetzt, sie wird bei der 
Arbeit, im Garten, Haushalt oder krankheitsbedingt stark beansprucht und 
trocknet dabei oft stark aus.
Die beliebte Handcreme, die reichhaltige Schutzcreme und die Lanolin-
hautmilch sind dabei treue Unterstützer bei der Pflege der Haut, testen Sie 
selbst!



Gruberauer Gasslfest 
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Josef Niederberger mit Enkelin Tanja, Steffi Lassletzberger, Robert Rattenschlager, Herr Horvath, Bgm. Michael Krischke mit Tochter Valerie, 
Karl Beer und die Gastgeberfamilie Fahrecker mit dem kleinen Collin

Gute Stimmung beim 

Gruberauer Gasslfest!

eine liebgewonnene tradition stellt das Gruberauer 
Gasslfest dar, das heuer am 22. August statt fand. 
Wie in den vergangenen Jahren stellte Fam. Fahrecker 
ihre Garage und Ihren Garten für das Fest zur Ver-
fügung.
Karl Beer, unser ehemaliger Wirtschaftsbundobmann  
verwöhnte uns mit gegrillten Würsteln und Fleisch, die 
von Herrn Horvath, einem seit kurzem in der Gruberau 
wohnhaften Fleischhauer gespendet wurden. Die gute 
Qualität hat alle begeistert.

Die Gruberauer Damen bereiteten herrliche Mehlspei-
sen, Salate und eine hervorragende Bowle zu.

Bürgermeister Michael Krischke spendete ein fass 
Bier, GR Roman Hacker steuerte Brot und Gebäck bei 
und gfGR Karin Höß sorgte für die Organisation und für 
alles was ein gelungenes fest ausmacht. 
Bedanken möchte ich mich bei Familie Fahrecker für 
das zur Verfügung stellen der Garage und des Gartens 
und bei allen die zum Gelingen des festes beigetragen 
haben, besonders aber bei Steffi Lassletzberger, die 
mich bestens unterstützt hatte.

Bei wunderbarem Wetter unterhielt man sich bis spät 
in die Nacht und spürte den Zusammenhalt der Gru-
berauer Dorfgemeinschaft.
Die ÖVP Wienerwald und die Gruberauer freuen sich 
schon auf nächstes Jahr!
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Das neue Stück der Theatergruppe Lampenfiba



Unsere Aktivitäten:

38 Senioren besuchten am 7. Au-
gust 2015 bei hochsommerlichen 
Temperaturen das Musical „Kiss me 
Kate“ in Staatz.

Recht lustig ging es beim Karten-
spielnachmittag am 7. September 
2015 zu. 12 Senioren unterhielten 
sich prächtig beim Bauernschnaps-
en und Tarock.
 
Nach der Sommerpause trafen 
wir uns am 9. September 2015 im 
Gasthaus „Zur Wöglerin“  zu un-
serem monatlichen Treffen. 
Obfrau Ertl konnte 67 Senioren 
begrüßen. Nach der Tagesordnung 
wurde den Geburtstagskindern vom 
August und September gratuliert. Die 
anwesende Frau Fürnsinn erhielt zu 
ihrem 80. Geburtstag einen großen 
Geschenkkorb.
Zum Abschluss sahen wir Dias über 
die nächstjährige Seniorenreise mit 
dem Schiff in das westliche Mittel-
meer von Moser Reisen, die vom 20. 
bis 28. Mai 2016 mittels Busanreise 
erfolgt,  durch Frau Kitzberger. 
Anmeldungen bitte direkt an unsere 
Obfrau Ertl.
 
Weitere Termine:

Jeden Montag und Mittwoch um 9 
Uhr Nordic Walking. Bei Teilnahme 
bitte um Anruf wegen des Treffpunk-
tes an Obfrau Ertl (02238-8732)

5. Oktober 2015: Kartenspielnach-
mittag ab 16 Uhr im Dornbacherhof.
13. Oktober 2015: Seniorennachmit-
tag im Gasthaus „Urbanus Alm“ in 
Grub.
20. Oktober 2015: Ausflug nach 
Weitra

Seniorenbund

Rezept 
zum Nachkochen

Zwetschken - Topfen – 
Kuchen

Zutaten:
Teig:
300 g Mehl
1 Teelöffel Backpulver
200 g Butter
1 Ei
175 g Zucker
1 Packung Vanillezucker
75 g Haselnüsse gemahlen

Belag:
1 Kg Zwetschken entkernt
Füllung:
250 g Topfen
50 ml Milch
3 Eier
50 g Mehl
150 g Zucker
2 Packungen Vanillezucker
Streusel:
250 g Mehl
125 g Staubzucker
1 Vanilleschote
100 g Haselnüsse gehackt
125 g Butter

Zubereitung:

Für den Teig muss man als erstes 
das Mehl, Backpulver, Butter, Ei, 
Zucker und Vanillezucker zu einem 
glatten Teig verkneten und mind-
estens eine Stunde im Kühlschrank 
rasten lassen.
Währenddessen kann man die 
Pflaumen waschen, entsteinen und 
vierteln. 
Für die Füllung den Topfen mit  
Milch, Eier, Mehl, Zucker und Va-
nillezucker vermengen und zu einer 
Masse verrühren.
Danach ein Springblech einfetten, 
den gekühlten Mürbteig darauf 
ausrollen und am Rand ein wenig 
hochziehen. Dann den Teig mit den 
gemahlenen Nüssen bestreuen.
Im Anschluss daran, die geviertelten 
Pflaumen auf den Boden legen und 
die Topfencreme darüber streichen. 
Dann den Staubzucker mit Mehl, 
den Haselnüssen, dem Mark der 
Vanilleschote vermischen und die 
Butter zugeben. Danach diese 
Masse zu Streusel verkneten und auf 
die Topfenmasse aufstreuen.
Am Ende, den Kuchen im vorge-
heizten Backofen (160 Grad Heißluft) 
zirka 55-60 Minuten backen.
Guten Appetit, wünscht Katharina 
Embacher!
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Veranstaltungen












 

 

 

  

 














 

  

 

 

  





 



 

   
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

  
 
 
 
 
 

            Wienerwald 
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Gasthof  Dornbacherhof 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Latawagl Musi – Künstler und Musiker aus dem Wienerwald 

Freitag 23. Okt.2015 
 

ab 19.00 Uhr im Gasthof 
Dornbacherhof 

 

Reservierungen unter 02238 8240 – Ortsstraße 15, 2392 Dornbach 
 

 
 
 

 Eintritt: freie Spende erbeten 
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Naturschätze
der Gemeinde Wienerwald
erkennen – erhalten – entwickeln

am 21.10 2015

um 19 Uhr

im Gasthof Wöglerin

Informationen unter 0676/94190 (Fr. Höß)

Montag, 15.00 - 16.00 Uhr - Alter 3-5 Jahre
Montag, 16.00 - 17.00 Uhr - Alter 6 - 10 Jahre



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres 
Kindes und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann send-
en Sie die Daten bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od 

kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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Großer Abschiedsschmerz 
bei den Tageskindern, ihren 
Eltern  und den Tagesmüt-
tern. 

Viele Tageskinder wechseln nun 
von der Betreuung durch Hilfswerk-
Tagesmütter in den Kindergarten. Da-
bei kam es zu vielen, für alle Seiten 
berührenden, Abschiedsszenen.  

Oft erleben die Kindeseltern diese er-
ste Betreuung außerhalb der Familie 
bei den Tagesmüttern mit gemischten 
Gefühlen. Nicht immer fällt es ihnen 
leicht, die Kinder  loszulassen. Wenn 
sie dann aber die liebevolle Atmos-
phäre und den herzlichen persönli-
chen Umgang in der kleinen Gruppe 
erleben, fühlen sich alle wieder 
rundherum wohl. 

Die Betreuung durch Tagesmütter 
bietet den Kindern die Möglichkeit, in 
der vertrauensvollen Atmosphäre der 
Kleinstgruppe individuell gefördert zu 
werden. Gestärkt mit vielen positiven  
Erfahrungen starten diese Kinder 
dann voller Selbstvertrauen in die 
Kindergartengruppe.

Für nähere Informationen zum Thema 
Tagesmütter ( als Beruf oder für die 
Kinderbetreuung)  wenden Sie sich 
an Fr. Burkart, Telefonnummer 0676/ 
87 87 31 201 Massage

Massagepraxis & mobile Massage

GERHARD LASSMANN 
staatlich geprüfter medizinischer 

und gewerblicher Masseur

St. Lukasweg 80/3
2392 Sulz im Wienerwald

Tel.0650/3909416
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Sichern auch Sie sich Ihren Sonnenertrag ...
... die Sonne schickt Ihnen keine Rechnung!

Qualitätsmodule sichern Ihren Stromertrag für mindestens 25 Jahre. 
Ihre Photovoltaikanlage wird nach persönlicher Beratung von Profis geplant und errichtet.

Alles aus einer Hand:
 ■ Planung und Auslegung der PV-Anlage
 ■ Montage durch einen konzessionierten Dachdecker
 ■ E-Anschluss durch einen konzessionierten Elektriker
 ■ Erledigung aller notwendigen Behördenwege (Ansuchen bei der Gemeinde und beim 

Energieversorger, Abwicklung der Stromlieferverträge, Förderunsgsabwicklung)

Raitlstraße 85   |  2392 DORNBACH   |  Tel. 0664 9181286   |  office@storchreinhard.eu   |  www.meinephotovoltaikanlage.at

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Ersteller Volkspartei Wienerwald Homepage: vp-wienerwald.at

Redaktion: Katharina Lechner und Karin Höß, Anschrift: St. Lukasweg 80 H 10, 2392 Sulz im Wienerwald, Email: khoess@aon.at
Bankverbindung IBAN: AT28 3225 00000 1207240

Redaktionsschluss ist der 15. eines jeden Monats (außer Juni u Juli) W
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